
ICH HABE MICH ERKANNT

Gewinnen Sie einen Coop-Einkaufsgutschein
JedeWoche veröffentlichen wir einen Schnappschuss. Ein Kopf wird ein-
gerahmt. Wenn sich die eingekreiste Person erkennt und sichmeldet, er-
hält sie vom Coop in der Breite Rickenbach einen Einkaufsgutschein im
Wert von CHF 30.–. Der Gutschein kann jeweils zu den normalen Zei-
ten in der Breite am Kiosk abgeholt werden.

Thur Markt
Weinfelden                           Für mich und dich.

Breite
Rickenbach                           Für mich und dich.

Es sieht so aus, als wä-
ren Sie mit einem Ergeb-
nis nicht zufrieden. Sei-

en Sie mutig! Durch eine Umstellung 
ist gewiss eine noch bessere Lösung 
zu erzielen.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Denken Sie jetzt nur da-
ran, Ihr inneres Gleich-
gewicht wiederherzu-

stellen! Und dazu gehört, dass Sie al-
les, was in Stress ausartet, meiden.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Überlegen Sie, und kal-
kulieren Sie alle Even-
tualitäten ein, und zwar 

bevor Sie richtig loslegen! Mit einem 
Neubeginn setzen Sie wichtige Akzen-
te. 

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Mit Ihrer derzeitigen 
Sensibilität spüren Sie 
sofort, wenn ein gu-

ter Freund in eine Notlage gerät. 
Vielleicht sind Sie derjenige, der es 
schafft, ihm zu helfen.

WIDDER 21.3. - 20.4.

Sie erkennen, dass Not 
am Mann ist, und sind 
sofort bereit, sich für 

andere aufzuopfern. Das ist lobens-
wert. Haben Sie keine Angst. Das wird 
anerkannt.

KREBS 22.6. - 22.7.

Von einem guten Freund 
erhalten Sie einen Tipp. 
Seien Sie dankbar, und 

stellen Sie Ihr Vorhaben unverzüglich 
darauf ein. Sie ersparen sich Fehler.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Lassen Sie sich auf kei-
nen Fall die Butter vom 
Brot nehmen, und ach-

ten Sie unbedingt darauf, das sich nie-
mand Ihre vorübergehende Krise zu-
nutze macht.

STIER 21.4. - 21.5.

Weisen Sie einen Vor-
schlag nicht gleich von 
sich, sondern prüfen 

Sie ihn auf seine Brauchbarkeit! Viel-
leicht handelt es sich ja um einen gu-
ten Tipp.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Ihre Kontakte gestalten 
sich vielversprechend; 
bei einer zwanglosen 

Unterhaltung trägt man Ihnen etwas 
zu, das Ihnen bald nützen kann.

ZWILLINGE 22.5. - 21.6.

Sie müssten schon be-
reit sein, etwas zu ris-
kieren, wenn Sie wieder 

so richtig mitmischen wollen. Also, 
bieten Sie mal Ihren ganzen Mut auf! 

WASSERMANN 21.1.– 19.2.

Heute passiert Ihnen 
ein Missgeschick. Das 
ist zwar nicht tragisch, 

aber es sollte Sie dazu anregen, Ihr 
Vorhaben kurzerhand aufzugeben. 

FISCHE 20.2. - 20.3.

Sie erringen einen blei-
benden Erfolg. Und von 
dem sollten Sie sich zu 

Aktionen anspornen lassen, die über 
das gewohnte Mass hinausgehen.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Die Politiker in Bundes-
bern, angeführt von der Ver-
waltung, werkeln weiter an 
der Preisgabe der schweizeri-
schen Unabhängigkeit. Man 
strebt mit der EU eine «Paket-
lösung» an, nicht mehr einen 
Rahmenvertrag. Statt die 
Schweiz einzurahmen, soll 
sie jetzt also eingepackt wer-
den! Aber es ist immer wie-
der das gleiche: Wieder soll 
das Stimmrecht der Schwei-
zer ausgeschaltet werden. 
Ausgerechnet eine erfolgrei-
che Schweiz soll aufgegeben 
werden. Dabei müsste schon 
nur ein Blick in die politisch, 
wirtschaftlich und finanziell 
chaotische EU genügen, um 
genau das Gegenteil zu tun. 

Und was tun die Kantons-
regierungen? Sie haben schon 
vor Verhandlungsbeginn den 
Wunsch der EU übernommen 
und halten fest – ich zitiere – 
dass «kein Weg an der dyna-
mischen Übernahme von EU-
Recht vorbeiführt». Sie seien 
grundsätzlich bereit, «die-
ser Rechtsübernahme in den 
Verhandlungen zuzustim-
men». Sie akzeptieren auch 
– so wörtlich – «eine Lösung, 
bei welcher dem Gerichtshof 
der EU die Aufgabe zukommt, 
eine kohärente Auslegung des 
betroffenen EU-Rechts sicher-
zustellen». Man akzeptiert 
also die «fremden Richter».

Ein Regierungsrat erwidert: 
«Es geht ja hier nur mal um 

einen Verhandlungsentwurf.» 
Doch wer schon vor der Ver-
handlung nachgibt, der wird 
nicht mehr zurückkönnen! 
Wollen auch die Kantonsre-
gierungen ihre Selbständig-
keit nach Brüssel delegieren? 
Dann braucht’s aber auch 
keine hochbezahlten Regie-
rungsräte mehr, sondern nur 
noch Briefträger – von Brüssel 
zu den Kantonsregierungen.

Der schweizerische Gesetz-
geber, das heisst, das Stimm-
recht des Volkes und der Kan-
tone, wird verhandelt. Zurzeit 
versucht die Bundesverwal-
tung sogar, die obligatorische 
Volksabstimmung über den 
geplanten Kolonialvertrag 
zu hintertreiben. Schweize-
rinnen und Schweizer, hütet 
Euch!

E gfreuti Wuche

 Christoph Blocher

DER VERLEGER HAT DAS WORT

Pflichtvergessene 
Regierungsräte

MULTISUDOKU – DAS SPANNENDE ZAHLENRÄTSEL

swissregiomedia.ch

Wozu sich entscheiden?

Print 
oder 

Web?

Auflösung der letzten Ausgabe vom Multisudoku:

Lösen Sie jedes 9x9-Quadrat 
wie ein klassisches Sudoku. 
Dabei gelten die überlappen-
den Bereiche für zwei Rätsel.

STANDPUNKTE
FINANZCHECK
Steuererklärung 2023:
Tipps, die was bringen

Alle Jahre wieder bekommen Sie
sie und die wenigsten freuen sich
über den Briefumschlag vom
Steueramt. Gerne gebe ich Ih-
nen einige (Spar-)Tipps, die Sie
vielleichtnochnichtkanntenoder
die Ihnen das Leben ein wenig
einfacher machen. Bankspesen:
Unter dem Punkt 16.1. (Steuer-
erklärung für SG) Verwaltungs-
kosten von Wertschriften, sind
nicht NUR die Kosten für Wert-
schriften abzugsfähig. Auch aus-
gewiesene Spesen und das Tre-
sorfachsindabzugsfähig.VieleFi-
nanzinstitute weisen in den
Steuerunterlagen die abzugsfähi-
gen Kosten aus. Bitte prüfen Sie
Ihre Unterlagen sorgfältig.
Krankheits- und Unfallkosten
sowie behinderungsbedingte
Kosten: Punkt 21.1 und 21.2
(Steuererklärung für SG) werden
vielfachübersehenoder nicht op-
timal benutzt. Mein Tipp für Sie,
den ich grundsätzlich empfehle:
Fordern Sie eine sogenannte
Steuerbescheinigung bei Ihrer
Krankenkasse an. Die meisten
Krankenversicherer stellen Ih-
nen diese zur Verfügung; nach
einer erstenAnforderung folgt die
Bescheinigung anschliessend
jährlich. Leider besteht bei den
Kassen keine standardisierte Vor-
lage, jedoch enthält diese Be-
scheinigung alle Informationen,
ohne dass Sie alle einzelnen Leis-
tungsabrechnungen, Rechnun-
gen sowie Belege ausfüllen und
beilegen müssen. Ein weiterer
Tipp: Reichen Sie ALLE medizi-
nischen Kosten bei Ihrer Kran-
kenkasse ein! Die Kasse prüft auf-
grund der versicherten Leistun-
gen (Grund- wie Zusatzversiche-
rung), ob Sie eine Leistung erhal-
ten oder nicht. Somit erhalten Sie
auch eine vollständige Steuerbe-
scheinigung, OHNE dass etwas
vergessen geht. Die versicherten
Leistungen können sehr umfang-
reich sein und es ist nicht zumut-
bar, dass Sie genau wissen, wel-
che versichert sind und welche
nicht. Zusätzliche Kosten, die aus
einer Einschränkung entstehen,
sind ebenfalls abzugsfähig. So
zum Beispiel: Batterien für das
Hörgerät. Allgemeiner Tipp:
Wenn Sie Fragen haben oder Ih-
nendasAusfüllen schwerfällt, be-
steht selbstverständlich die Mög-
lichkeit, Ihre Steuererklärung
einem Profi zu überlassen. Das
muss nicht teuer sein, beruhigt
die Nerven und erleichtert vie-
les. Auch die Mitarbeitenden des
Steueramts sind Menschen, die
Ihnen gerne weiterhelfen und
Ihre Fragen beantworten. Selbst-
verständlich helfen wir bei Fra-
gen oder Unklarheiten gernewei-
ter. Ihre Anliegen werden via
redaktion@wiler-nachrichten.ch
weitergeleitet. Wenn Sie gerne
mehr über ein spannendes Fi-
nanzthema erfahren möchten,
lassen Sie es uns wissen.

Peter Tiggelers, Finanzexperte z.V.g.
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